
ANEDIS GmbH  -  Colditzstraße 28, Bau 4a  -  D-12099 Berlin
Tel.: 030 / 71 09 63-0  -  info@anedis.de  -  www.anedis.de

Messtechnik
OTDR

Messzubehör

LWL- Vor- und Nachlauffasern

Vor- und Nachlauffasern sind wesentliche Bestandteile einer 
qualitativ hochwertigen Messung. Vorlauffasern schaffen die 
Möglichkeit zum exakten Messen des ersten Steckers der LWL-
Strecke. Gleichzeitig schont der Einsatz von Vorlauffasern den 
Gerätestecker. Nachlauffasern ermöglichen die genaue Analyse 
des letzten Steckers einer LWL-Strecke. Besonders im FTTH-
Bereich ist die Anwendung von Nachlauf-LWL empfehlenswert, 
da damit die gesamte verlegte LWL-Strecke inklusive der 
Steckverbinder dargestellt werden kann. 

LWL-Reinigungsmaterialien

ANEDIS© bietet zusammen mit STICKLERS™ dem Anwender 
mit dem Reinigungskoffer alle Möglichkeiten, schnell, 
effektiv und gründlich Reinigungstätigkeiten bei der Arbeit 
mit Lichtwellenleitern durchführen zu können. Ob in der 
Vorbereitung der Fasern zum Spleißen, bei der Reinigung von 
Steckerstirnflächen an Patchkabeln oder der Säuberung der 
Anschlüsse in Patchfeldern – alle Arbeiten können mit dem 
ANEDIS©- Reinigungskoffer ausgeführt werden. Dabei bieten sich 
dem Anwender sowohl die Möglichkeit einer trockenen als auch 
der Nass-Trocken-Reinigung, welche von ANEDIS© empfohlen 
wird. Die Nass-Trocken-Reinigung schützt vor statischer Aufladung. 
Dadurch wird verhindert, dass kleine Schmutzpartikel auf die 
Oberfläche des gereinigten Objektes angezogen werden. Alle 
Bestandteile des ANEDIS©-Reinigungskoffers können einzeln 
nachbestellt werden.

LWL-Messkabel

Alle LWL-Messkabel werden nach modernsten Standards 
angefertigt. Die Prüfung erfolgt gemäß den Normen IEC 61300-
3-34, IEC 61300-3-4 und IEC 61300-3-6. Die Einfügedämpfung ist 
IL≤0,15 dB und die Reflexionsdämpfung bei Singlemodekabel 
APC-Schliff RL>65 dB, bei PC-Schliff > 50 dB. E-2000 Stecker 
werden grundsätzlich als 0,1 dB Ausführung gefertigt. Die 
Kennzeichnung der Stecker erfolgt mit Fähnchen.
Bei Multimodekabeln beträgt die Einfügedämpfung IL≤0,35 dB 
und die Reflexionsdämpfung RL>30 dB.

Singlemode-Patchkabel können mit den Fasertypen G652D, G655, 
G656, G657A bzw. G657B geliefert werden.

Bei Multimode-Patchkabeln stehen 62,5/125 OM1, 50/125 OM2, 
50/125 OM3, 50/125 OM3+ sowie 50/125 OM4 Fasern für Simplex- 
und Duplexanfertigungen zur Verfügung.

SLM – Smart Link Mapper

Neben der herkömmlichen SLM-Anwendung 
wurden spezielle Lösungen für FTTA- und für FTTH-
Anwendungen geschaffen. 
Bei diesen Anwendungen werden die Messungen mit 
speziell angepassten Messparametern (Pulsbreite, 
Messintervalle...) realisiert.

Der Standard-SLM ist fester Bestandteil der OTDR-
Software, die Messapplikationen für FTTA- und 
FTTH-Anwendungen können als Software Optionen 
nachgekauft werden.

• Ist eine Software, die Interpretationsfehler für OTDR-Messkurven verringert
• Zeigt die Messergebnisse in einfacher Piktogrammdarstellung
• Erkennt Fehler nach Vorgaben und gibt eine Definition dafür aus

FiberComplete Anwendungen

Komplette LWL-Abnahmemessungen beinhalten OTDR-Messung, Dämpfungsmessung und ORL-Messung. 
Für die Realisierung sind neben dem OTDR auch Laserquellen und optische Leistungsmesser erforderlich. 
Die OTDR-Messungen erfolgen im Normalfall von beiden Seiten. 

Um den hier anfallenden Arbeitsaufwand auf ein optimales Maß zu reduzieren hat Viavi die FiberComplete-
Lösung entwickelt.

Dabei werden zwischen 2 OTDR alle erforderlichen Messungen ausgeführt und anschließend die Ergebnisse 
übermittelt. Dadurch können Messabläufe automatisiert und der Zeit- und Kostenaufwand deutlich reduziert 
werden.

FiberComplete realisiert folgenden Messablauf

• Erkennen der Gegenstelle
• Steckerendflächen Inspektion mit dem FO-Mikroskop 

P5000i inkl. einer Qualitätsaussage
• Messung der Einfügedämpfung, abwechselnd in beide 

Übertragungsrichtungen
• Messung der ORL, abwechselnd in beide 

Übertragungsrichtungen
• Übertragung der Messergebnisse von Messort B zu 

Messort A
• Optionale Durchführung der OTDR-Messung in beide 

Übertragungsrichtungen
• Zusammenfassung der Ergebnisse je 

Übertragungsrichtung und Kabel- bzw. 
bündeladerweise

Für beide Anwendungen werden OTDR-Module mit 
verschiedenen Dynamik- und Wellenlängenparametern 
angeboten. Für den Fall, dass keine OTDR-Messung 
erforderlich ist, werden FiberComplete Module ohne 
OTDR-Funktion eingesetzt.



Hochauflösende Multimode OTDR-Module CWDM-OTDR MessmoduleOTDR-Gerätefamilie MTS

Zu den im Bereich der optischen Messtechnik am häufigsten eingesetzten Geräten gehören OTDRs (Optical 
Time Domain Reflectometer), auch als optisches Zeitbereichsreflektometer bezeichnet.
OTDR-Messungen sind grundlegende Messungen für die Qualifizierung von Glasfaserstrecken.

Diese Messungen werden durchgeführt an neu installierten Glasfaserstrecken, zur Kontrolle und 
Charakterisierung der Strecke nach erfolgter Störungsbeseitigung und zur Überwachung der Funktion von 
Glasfaserverbindungen.

Das OTDR misst die Eigenschaften einer Glasfaserstrecke, erstellt eine grafische Darstellung des 
Rückstreulichts auf der Glasfaser und erstellt eine Tabelle mit Beschreibungen der optischen Ereignisse. 

Durch die OTDR-Messungen erhält der Anwender Informationen über die Gesamtdämpfung der Strecke und 
einzelner Streckenabschnitte, deren Länge sowie die Art und die Lage von Ereignissen (z. B. Bruchstellen, 
Steckverbinder, Spleiße und zu enge Biegungen). Ebenso  kann ein OTDR die gesamte Rückflussdämpfung 
(Return Loss) der Glasfaser und die Reflexion einzelner Steckverbinder messen.

Die MTS-Familie von Viavi erfüllt mit den verschiedenen Grundgeräten und den dazu gehörenden 
Messmodulen alle Forderungen die heute durch die Techniker an OTDR’s gestellt werden.

Das breite Angebotsspektrum ermöglicht es immer das richtige OTDR für die optimale Erfüllung der 
Aufgaben auszuwählen.

Für die Auswertung der Messergebnisse, deren Nachbearbeitung, Aufbereitung und Weitergabe stehen die 
Viavi-Software-Lösungen FiberTrace und FiberCable zur Verfügung.

MTS-Grundgeräte  - Bestandteile und Optionen

 MTS-2000 MTS-4000 MTS-5800 MTS-6000A V2 MTS-8000

Bildschirmgröße in Zoll 5 7 7 8 10

Anzahl der Plätze für optische Messmodule 1 2 1 1 mehrfach

Bezeichnung der OTDR-Messmodule E41xx E41xx E41xx E81xx E81xx

Anschlüsse im Grundgerät
RJ45 / USB / Mini USB

1 / 2 / 1 1 / 2 / 0 1 / 2 / 0 1 / 2 / 0 1 / 3 / 1

WiFi - / Bluetooth-Optionen • • • • •
Grundgeräteoption VFL • • • •
Grundgeräteoption Power Meter • • • •
Grundgeräteoption Laserquelle • • • •
StrataSync Zugang • • • • •
Softwareoption Smart Access Anywhere • • • • •
Softwareoption Smart Link Mapper (SLM) • • • • •
FiberComplete Anwendungen • • • •
CWDM - OSA - Modul • •
PON - Power-Meter Modul • •
OSA-110, 500, 600 • •
DISPAP (ODM) Modul • •
P5000i • • • • •
BERT • • •
CPRI, OBSAI • • •

OTDR-Messmodule MTS-2000/MTS-4000/MTS-5800

Eigenschaft LA MA MP RLA RMA RMP MM QUAD

Dynamikbereich

850 nm MM 26 dB 26 dB

1300 nm MM 24 dB 24 dB

1310 nm SM 35 dB 40 dB 43 dB 40 dB 43 dB 37 dB

1490 nm SM 41 dB 41 dB

1550 nm SM 33 dB 38 dB 41 dB 38 dB 41 dB 35 dB

1625 nm SM 37 dB 41 dB

1650 nm SM 30 dB 37 dB 40 dB

Entfernungsbereich bis 
160km

bis 
260km

bis 260 
km

bis 
160km

bis 
260km

bis 
260km

bis 80km
bis 

260km

Pulsdauer 3ns bis 
20µs

3ns bis 
20µs

3ns bis 
20µs

3ns bis 
20µs

3ns bis 
20µs

3ns bis 
20µs

3ns bis 
20µs

3ns bis 
20µs

Ereignistotzone 1 m 0,9 m 0,9 m 1 m 0,9 m 0,9 m 0,8 m 0,9 m

Dämpfungstotzone 4 m 4 m 4 m 4 m 4 m 4 m 4 m 4 m

Gefilterter In-Band-Service • • •
Max.Splitter Verhältnis 1:32 1:128 1:8 1:32 1:128

FiberComplete-Option (nicht in MTS-
5800) • •

LAN- und Enterprise-Anwendungen • •
Kurzlängen- und CATV-Anwendungen • • •
Metro- und Access-Anwendungen • • • •
FTTA, DAS • • •
FTTH, PON • • • • • •

Im Last-Mile-Bereich der LWL-Netze bekommen CWDM-Anwendungen 
immer mehr Bedeutung.

Die Nutzung der verschiedenen Wellenlängen im CWDM-Raster 
ermöglicht eine Mehrfachauslastung der Fasern, erhöht die 
Übertragungskapazitäten vorhandener LWL-Leitungen und hilft Kosten 
einzusparen.

Um die durch die WDM-Wellenlängen genutzten Übertragungswege 
kontrollieren zu können, hat VIAVI Solutions für die Gerätefamilie MTS-
2000, MTS-4000 und MTS-5800 ein 8-Wellenlängen (1471, 1491, 1511, 
1531, 1551, 1571, 1591 1611 nm) und ein 10 Wellenlängen-OTDR-Modul 
(1271, 1291, 1311, 1331, 1351, 1371, 1391, 1411, 1431, 1451 nm) entwickelt. 

Beginnend bei 1471 nm, bis 1611 nm bei einer Wellenlängenkonstanz 
von ±3 nm, Pulsbreiten von 10 ns bis 20 µs und einem Dynamikbereich 
von 35 dB wird der Anwender in die Lage versetzt unter Betrieb auf 
den einzelnen CWDM-Wellenlängen OTDR-Messungen durchzuführen. 
Damit können gezielt Störungen geortet werden, ohne alle am Netz 
befindlichen Kunden zu stören bzw. abschalten zu müssen.OTDR-Messmodule MTS-6000/MTS-8000

Eigenschaft EVO B EVO C EVO C UHR SLR RDZ
RDZ 

Expert

850 nm MM 24 dB 16 dB 26 dB

1300 nm MM 24 dB 24 dB

1310 nm SM 41 dB 45 dB 50 dB 41 dB

1490 nm SM 44,5 dB

1550 nm SM 40 dB 45 dB 50 dB 40 dB

1625 nm SM 40 dB 44 dB 50 dB 39 dB

1650 nm SM 43 dB 48 dB 43 dB

Gefilterter In-Band-Service • • •
Max. Splitter-Verhältnis 32 128 128

FiberComplete Option • •
BBS Option •
LAN- und Enterprise-Anwendungen • • •
Metro- und Access Anwendungen •
Weitverkehrsanwendungen • •
FTTH, PON • • •
OMNSi mit OTU •

LWL-Verbindungen kommen in immer mehr Bereichen zum Einsatz. 
Auch bei Industrieanwendungen wie beim Fahrzeugbau, in der 
Flugzeugproduktion oder auf Kreuzfahrtschiffen kommen in immer 
größerem Umfang Glasfaserverbindungen zur Anwendung.

Die verlegten LWL-Längen in diesen Bereichen sind sehr kurz. Damit 
ergibt sich die Notwendigkeit des Erkennens von Ereignissen auf 
kürzeste Entfernung und in kürzesten Abständen voneinander. 
Microbendings als Ursachen des Unterschreitens der vorgegebenen 
Biegeradien können in den genannten Bereichen zur gefährlichen 
Signalbeeinflussungen führen.

VIAVI Solutions hat für Multimode-Anwendungen bei extrem kurzen MM LWL Längen ein hochauflösendes 
MM OTDR Modul für die MTS-6000/MTS-8000 Gerätefamilie entwickelt.

Mit einer Pulsbreite von 1 ns, einer Ereignistotzone von 0,2 m und einer Dämpfungstotzone von 0,4 m bei 850 
nm Messwellenlänge setzt dieses Modul neue Maßstäbe für die Messungen an Glasfasern.


